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Neue Angriffe der Engländer.
Oer Tagesbericht vom 20. Mai.

W.  T.-B. Grosses Hauptquartier , 20. Mai.
(Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.

Bei Arras  hat die Kampftiitigkcit wieder zu-
genommen.  Beiderseits von Monchh griffen die
Engländer nach kurzer heftiger Feuervorbereitung mit
starken Kräften an ; sie wurden restlos ab ge¬
wiesen.  Während der Nacht war' die Artillerie-
tätiqkeit zwischen Archevillc und Queant außerordent¬
lich lebhaft. Mit Tagesanbruch setzte in dieser Linie
starkes Trommelfeuer ein, dem südlich der Scarpe
englische Angriffe folgten.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
. Während an der Ais ne in der Stärke des Feuers

keine wesentliche Änderung eingetreten ist, nimmt in
der Westchampagne die Heftigkeit des Artillerie¬
kampfes zu.

Die von uns am 18. Mai genommene Stellung bei
Brave  wurde gegen einen starken französischen An¬
griff re st los behauptet.

Im Luftkampf und im Abwehrfeuer büßte der
Feind gestern 8 F l n g ; c u g e ein.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Mazedonische Front.
Mehrere feindliche Angriffe gegen die Höhen-

^telluyg von Kraviea (östlich der Cerna ) wur¬
den unter schweren Berlusten für den Feind abze¬

rschlagen.
Der erste Generalquartiermeister : Ludcndorff.

* /

Der englische Angriff an der Zearpe
gleichfalls abgeschlagen.

Der deutsche Abendbericht vom 20 . Mai.
W . T.-B . Berlin , 20. Mai , abends . (Amtlich. Draht¬

bericht.) Die heüte morgen gemeldeten Angriffe
der Engländer  südlich der Scarpe  wurden
unter schweren Verlusten  für den Feind abge¬
schlagen.

Bei Laffaur  blieben französische Teil¬
vorstöße erfolglos.

*

Ein Vorpostengesecht vor der flandrischen
Küste.

W . T.-B . Berlin , 20. Mai . (Amtlich.) Am Morgen
des 20. Mai kam es vor der flandrischen Küste zu einem
kurzen Borpostengefecht zwischen deutschen und fran¬
zösischen  Torpedobooten . Der Gegner erhielt
mehrere Artillerietreffer . Unsere Boote kehrten ohne
Verluste und Beschädigungen zurück. '

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

Oie Lage an der Westfront.
Der deutsche Ergänzungsbericht.

W. T.-B. Berlin , 19. Mai . Die 'Westfront steht
unter dem Zeichen beiderseitiger kleiner örtlicher Unter-
nehmungen und stärkeres Artilleriefeuer an einzelnen
Abschnitten. Am Vormittag des 18. blieb nach ver¬
geblichen englischen Angriffen das Feuer in der Gegend
von Gavrelle  lebhaft und flaute erst gegen Mittag
ab. Mittags lag Feuer schwerer Kaliber planmäßig
auf Lens.  Auch diese Stadt ist bereits ein Opfer
englischer Granaten  geworden und weist kaum
ein unzerstörtes Haus auf. Die deutsche Artillerie
hatte an verschiedenen Stellen erkennbare Erfolge.
So wurde bei Villerval ein großes Munitions-
lager zur Explosion  gebracht.

In der Nacht zum 19. Mai blieb das Artilleriefeuer
lebhaft. Während eine deutsche Patrouille bei Lens
Gefangene aus den feindlichen Gräben holte, wurden
zwei in der gleichen Gegend zu späterer Zeit einge¬
setzte englische Vorstöße ab gewiesen.  Auch
westlich Avion  scheiterte ein englisches Patrouillen¬
unternehmen . In der Linie Acheville - Gavrelle
steigerte sich das feindlich? Artilleriefeuer nachts über
zum Trommelfeuer , dem ei« Angriff  beiderseits
Gavrelle folgte. Wiederum wurde er wie tags vorher
restlos unter schweren Verlusten für den Angreifer a b-
gewiesen.  Gleich erfolglos war ein Handgranaten¬
angriff von 400 Engländern bei Monchy und der
eper kleineren Abteilung nördlich dieses Dorfes.

Morgenausgabe.
Ber St . Quentin  versuchten englische Ab¬

teilungen nach Artillerievorbereitung nördlich Banteux
"neu Vorstoß Es gelang ihnen an einer Stelle , über¬
raschend in den deutschen Graben zu dringen , aus dem
sie jedoch ein sofortiger Gegenstoß wieder hinauswarf.

An der A i s n e - Front nahni das Artilleriefeuer
bei besserer Sicht gegenüber best Vortagen zu. Wieder¬
um brachte an dieser Stelle ein sorgfältig durchge-
fuhrtes deutsches Unternehmen vollen Er¬
folg.  Ein Posensches Jnfanterie -Regiment stürmte
m der Gegend von Braye  einen französischenGraben
rn 260 Meter Breite , wobei 1 Offizier und 18 Mann
Gefangene sowie mehrere Grabenmörser erbeutet wur-
™n* Sturmtruppen,  die die Franzosen zunr
Gegenstoß bereitstellten, wurden, , ehe sie noch vor¬
brechen konnten, von deutscher Artillene unter V e r-
n r cht u n g s f e u e r genommen. Als die Franzosen
später doch noch ihre Sturmwellen zu Gegenangriffen
aus dem Graben brachten, empfing sie aus den von den
Vosenern eroberten Stellungen wohlgezieltes Geioebr-
und Maschinengewehrfeuer, in dem alle Angriffe zu¬
sammenbrachen. Auch das schwere Artilleriefeuer , das
die Franzosen nunmehr auf den mit Deutschen besetzten
Graben legten, vermochte die deutsche Besatzung nicht
zu erschüttern. Am linken Flügel wich sic den schweren
Granaten und Minen aus , am rechten Flügel dageoen
arbeiteten sich Handgranatentrupps teils in zählen:
Kampfe von Schulterwehr zu Schulterwehr vor und
verbesserten die genommenen Linien beträchtlich. Ein
französischer Versuch, um Mitternacht die eigenen
Linien vorzuschieben, wurde mit .Handgranaten 'abge¬
wiesen. Gefangene wurden cingebracht.

Französische Hoffnung auf neue russische
Kämpfe.

(Drahtbericht unseres Pl-Sonberberichterstatters.> - -
U. Rotterdam , 20. Mai . (zb.) Der „Nieuwe Roüero.

Courant " meldet aus Paris : Marcel Hutin schreibt im „Echo
de Paris " : Die Rückkehr der Generale Mexejew, Bruffilow,
Dragomirow und Gurkv zu den Armsen beweise, daß der
Kampf an der russischen Front wieder ausgenommen werde

Vas neue Rußland.
Vas Programm ber neuen Negierung.

W. T.-B. Petersburg , 19. Mai . Meldung der Peters¬
burger Tele gr aphen-Agentur . Die neu zusammengesetzte
provisorische Regierung hat fönende Erklärung veröffentlicht-
Die neu zusammengesetzte und verstärkte provisorische Re¬
gierung erklärt durch die Vertreter der revolutionären Demo-
kratie , daß sie tatkräftig die Gedanken der Freiheit , Gleichhett
und Brüderlichkeit verwirklichen wird, unter denen die große
russische Revolution geboren wurde. Die Einheit der provi-
st rischen Regierung beruht auf den folgenden Grundlage :,
ibrer künftigen Tätigkeit . In der auswärtigen Politik lehnt
die provisorische Regierung in Übereinstimmung mit dem
gesamten Volke jeden Gedanken an einen Sonderfrieden
ab  und setzt sich offen zum Ziel die Wiederherstellung eines
allgemeinen Friedens , der weder eine Beherrschung anderer
Völker noch eine Beschlagnahme ihrer nationalen Gitter , noch
eine gewaltsame Aneignung von Gebieten anderer Staaten
erstrebt , einesFriedens oh ne An ne x io n er , undEnt-
sch ä d i g u n g e n ans der Grundlage des Selbstbestiminungs-
rechtes der Völker. In der festen Überzeugung, daß der Fall
der zarffchen Regierung in Rußland und die Befestigung de.-
demokratischen Grundsätze in der inneren und äußeren Politik
für die alliierten Demokraten neue Bemühungen für eine.',
dauerhaften Frieden und die Brüderlichkeit der Völker ae-
schaffen haben, wird die provisorische Regierung Schritte
unternehmen , um ein Abkommen mit den All : -
i e r te n auf der Grundlage der Erklärung vom 9. April vor¬
zubereiten . Überzeugt davon, daß eine Niederlage Rußlands
und seiner Alliierten nicht nur eine Quelle des "größten Un¬
glücks für das Volk wäre, sondern auch den Abschluß eines
Weltftiedens aus der oben erwähnten Grundlage hinaus¬
schieben oder unmöglich machen würde, glaubt die provisorische
Regierung , daß das Revülutwnsheer Rußlands es nicht ge- '
statten werde, daß die deutschen Truppen unsere westlichen
Alliierten vernichten, um sich dann auf uns mit der ganzen
Macht ihrer Waffen zu werfen. Die Stärkung der Grund¬
lagen der Demokratisierung des Heeres und die Stäickung
seiner militärischen  Macht , sowohl der Offensive
wie der Defensive,  werden die wichtigsten Aufgaben
der provisorischen Regierung bilhen.

Die provisorffche Regierung wird enffchloffen und un¬
beugsam gegen die wirtschaftliche Gesetzlosigkeit
des Landes ankämpftn . Sie wird eine planmäßige Äufficht
der Regierung und der sozialen Kreise über Erzeugung,
Transport , Austausch und Verteilung .der Erzeugnisse ein-
richten und wird nötigenfalls zu einer Organisation der Er¬
zeugung schreiten. Matznahmen zum völligen Schutze der
Arbeit  werden weiter kraftvoll entwickelt werden. Die
Frage der Verteilung des Landes  wird der kon-
stttutionierenden Versammlung zur Regelung überlassen
bleiben. Die vorläufige Regierung wird die vorbereitenden

Nr. 255. . 65. Jahrgang.

Arbeiten hierzu in Angriff nehmen und alle nötigen Maß
nähmen ergreifen , um eine möglichst große Erzeugung de:
für das Land nötigen Körnerfrüchte zu sichern und die Be¬
stellung des Landes im Interesse der Volkswirtschaft und dei
arbeitenden Klasseii zu regeln. Mtt der Absicht, das Finanz¬
wesen aus demokratischer Grundlage langsam umzugestallerx
wird die vorläufige Regierung der Stärkung der direkten
Besteuerung der besitzende!, Klassen (Erbschaftssteuer, Be¬
steuerung der antzerordentlichen Kriegsgewinnc, des Besitze!
ufw.) ihre besondere Aufmerksamkeit znwendcn. Die Ar¬
beiten zur Einführung und Stärkung der^ demokratisches
Organe der Selbstverwaltung  werden mit aller Aus¬
dauer und Schnelligkeit fortgesetzt werden. Die vorläufig?
Regierung wird außerdem alle Ansttengungen daraus richten,
die verfassunggebende Versammlung  so schnell
als möglich nach Petersburg einzuberusen. Indem sich die
provisorische Regierung die Verwirklichung des ' obenge¬
nannten Programms enffchloffen zum Ziele setzt, erklärt sie
entschieden, daß eine fruchtbare Arbeit nur möglich ist unter
der Bedingung des veilen und unumschränkten Vertran -ens in
das gesamte revolutionäre Volk und der Möglichkeit, wirklich
die volle Fülle der Gewalt auszuüben , die zur Befestigung
der Erobcrunglen der Revolution und ihrer späteren Ent¬
wicklung so notwendig ist.

Indem sie an alle Bürger den enffchtossenen und dringen¬
den Aufruf zur .Aufrechterhaltung der Gewalt richtet, die von
der provisorischen Regierung verwirklicht worden ist, erklärt
sie, daß sie zum Wöhle des Vaterlandes die t a t kr ä f t i g st e u
Maßnahmen  gegen alle Versuche einer Gegenrevo¬
lution  sowie gegen ungesetzliche gewaltsame und anarchist¬
ische Handlungen ergreifen wird, die das Land zersetzen und
den Boden für eine Gegenrevolution vorbereiten . Die provi¬
sorische Regierung glaubt , daß sie auf dieseni Wege die ent-
schlcssene Unterstützung aller haben wird, denen die Freiheit
Rußlands teuer ist." Es folgen die Unterschriften des
Ministerpräsidenten Fürsten Lwow und der anderen Minister.
Eine BertrauensknndKebnna des Arberter-
und Soldatenrats für die neue Regierung.

W. T.-B. Petersburg , 20. Mai . (Dvahtbericht. Peters¬
burger Telegraphen -Agentur .) Der Rat der Arbeiter - und
Soldatenvertreter hat in seiner Vollsitzung fast einstimmig
eine Entschließung angenommen, die der neuen Regierung
das Vertrauen  des Rates ausspricht. Die zu dieser
Sitzung erschienenen Minister waren Gegenstand lebhafter
Kundgebungen.

Die Stimmung im Kongreß der Front¬
soldaten.

Lebhafte Straßenunruheu bei der Kabinettsumbildung.
(Drahtbericht unseres L.-Sonterberichterstatters .)

6. Stockholm, 20. Mai. (zb.) Nach einem Bericht der
..Petersburger Böffenztg." vollzog sich die Kabinettsnm-
bildung in Rußland unter lebhaften Straßennnruhen . Überall,
sowohl im Stadtzentrum wie in den Vororten Petersburgs,
sammelten sich große Menschenmaffen. Auf dem Newski-
Prospekt spielten sich nach dem Erscheinen der Mittagszeitun-
gen lebhafte Unruhen ab. Der in Petersburg tagende Kon¬
greß der Frontsoldaten  ist nur zum geringen Teil
von der Bildung des Koalttionskadinetts beftiedigt . Der
Deputierte Linowjew fordert den gänzlichen Rücktritt der
Interimsregierung . Sie bestehe ausschließlich aus Ver¬
tretern ler besitzenden Klassen, welche Anhänger einer
Annexionspolitik seien. Die Situatton könne nur noch ge-
rettet werde», wenn die Macht gänzlich auf den Arbeiter - und
Srldatenrat übergehe. Die bekannte Sozialisttn Kolon tat
spcrnte die Soldaten an. keinerlei Offensivbe-
w e g u n g an der Front vorzunehmen. Der A u s r u f des
Arbeiter - und soldatenrats zu einer Verteidigungsoffenjive
sei nur eine Falle  der Bourgeoisie. Die Folge eines
solcher-. Vorgehens wäre der Untergang der Demokratie.
Minister Tseretelli verteidigte demgegenüber die Regierung.
Der Kampf für den Frieden sei nur bei dem Fortbestehen
e,>:er starken -Front möglich. Alle diese Streitigkeiten be¬
weisen, daß durch die Bildung des Einigungsmrnisteriums
keinerlei Einigkeit erzielt wurde. Die äußerste Linke setzt
ihre starke Regierungsopposition unentwegt fort . *

Der Tauchbootkrieg.
Wieder 23 000 Tonnen im Atlantischen

Ozean und englischen Kanal versengt.
W. T.-B. Berlin , 19. Mai . (Amtlich.) Unsere in den

Höchste» kreuzenden Torpedoboote trafen in der Nacht vom
17. zum 18. Mai iinen größeren, von England kommende»,
durch Zerstörer geleiteten Dampfer , ver¬
senkten  ihn und beschädigten einen der Zerstörer  durch
mehrere Artillerietreffer. Sie kehrten darauf wohlbehalten
in ihre Stützpunkte zurück.

Neue U-Bootserfalge im Atlantischen Ozean und eng¬
lischen Kanal: 8 Dampfer, 2 Segler, l Fischkutter mit 23 009
Bnittoregistertimncn. Unter den versenkten Schisse» be¬
fanden sich: der bewaffnete englische  Dampfer „Sowwell"
mit 6139 Tonnen Eisenerz  nach Glasgow; die englischen
Dampfer „Broomhill" (1382 Bruttvregrstertmureu), „£ elen"
(322. Bruttoregistertonnen), „Derrimore" (485 Brutteregister»
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immen); die englischen Segler „Athole" und „Burrowa", der
englische Fischt»ampf er „Kitty", von dem Kaprtan und
Maschinist gefangen  eingebracht wurden: der bewasfftie,«.
französische  Dampfer ..Nelll," <1868 Bruttoregrster-
tonnen) mit einer Ladung Wein  von Gran nach Rauen, der
bewaffnete italienische  Dampfer „Gwvanmna (303)
iDruttrregistertonnen) mit Apfelsinen  nach Liverpool und
|etn größerer Dampfer mit Weizen  nach England; ferner
'ein unbekannter bewaffneter Frachtdamvfer,

Der Chef des Admiralstabs der Marine.

vi«Italiener bei vodice mb bei Gör;
geworfen.

ibfterreichisch-ungarischer Tagesbericht.
H . L. Wien, 20. Mai. (Drahtbericht.) Amtlich

verlautet vom 2V. Mai, mittags:
östlicher und südöstlicher Kriegsschauplatz.

Lage unverändert.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Die zehnte Jsonzoschlacht »immt ihren
Fortgang.  Die italienische Infanterie verhielt sich
gestern bis in die Nachmittagsstunden ziemlich «»-
tätig. Um so heftiger war namentlich>m Raume zwi¬
schen Tolmein und Görz der Artillemekamof. Am Rord-
slügel dieses Abschnittes zwang die zu,am mengefaßte
Wirkung unserer Geschütze den ber Auzza«och«m lm-
ken Flufmser angeklammertenFeind über den ^sonzo
rurückzuaehen. Nach3 Uhr nachmittags schritt bei
Vodice die feindliche Infanterie abermals zu ..einem
außerordentlich starken Angrlff. Es kam zu tuten¬
den Kämpfen,  aus denen schließlich nach stunden¬
langem Ringen Mann gegen Mann un,crc ^rupPen
als Sieger hervorgmgeu. Ter Fernd wurde iw Gegcn-
anarisf unter schwersten Verlirsten die Hohe hi u a b
g ew or f e n. Gleicherweise scheiterte östlich von G or z
ein beiderseits des Roseutals angesetzter Vorstoß der
Italiener. . _
> Auf der Karsthochflächcholte eme wturmtruppe
3 Offiziere und 30 Mann aus den feindlichen Ver
schanzungeu.

Der Stellvertreter des Chefs des GeueralstabS:
v. Höf er . Feldmarschalleutnant.

ver amtliche bulgarische Bericht.
W T.-B. Sofia, 18. Mai. Generalstabsberichtvom 18. Mai:

Ma . edönifche .Front:  Nach ln gestrigen blutigen
Niederlage der Franzosen an der Tscherweua Steua imv
bei der Höhe 1248 war die Gesechtslättgkettwahrend des Tages
rremlich schwach. Ergänzend wurde sestgestellt, daß beim Zuruck'
werfen der Franzosen nördlich Litolia der Feind5 Maschmeuzewehre,
10 Schnelladegewchre und 200 gewöhnliche Gewehre n un et“
li«ß. Die Zahl der gefangenen Franzosen erhohie sich auf 96 Sol
daten. Bisher wurden vor unseren Gräben 400 tote Franzosen g-
zählt. Im Cernabogeu  fanden erheiterte Kampfe  statt.
Nach sechstügiger,nächtiger Artillerievorbereitung. 2te unnnttelbLr
nach dem Scheitern des letzten großen feindlichen üngrrfsi am
11 Mai begann, erreichte heute früh das Artillcne- uno Minen-
werferfeuer sehr große Stärke, worauf der Gegner vormittags zwei
kräftige Angriffe gegen den deutschen Abschnitt  machte, die
jedoch völlig abgeschlagen wurden. Der Kampf war besonders er-
bittert bei dem zweiten Angriff, in besten Verlauf die Deutschen
anderthalb Stunden tapfer  i m H a n d g em en g - mU d n
feindlichen Jnfanterieabteilnngen kämpften, die unsere Graben
-inaedrunaen waren Sic wurden unter blutigen Dermsten zurück-
geworfen? Vor de» Gräben wurden bisher 500 tot- Franzosen ge

Ein feindlicher Doppeldecker, der vor unserer Front landete,
wurde durch Feuer zerstört. Östlich der Cer na und i» der
Gegend der Mogle na  lebhaftes Artilleriefeuer, das zeitweise,n
ewigen Abschnitten sehr stark wurde. Das Fnf-nterreregnnen,
.Cheinovo Nr. 3 zeichnetes-L in den letzten Kämpfen an der Moglena.
.Front besonders aus. Auf beiden Seiten des Ward  a r schwache
Artillerietätigkeit mid Scharmützel zwischen vorgeschobenen Posten.
iNach der letzten Hinaustreibung der Franzosen aus unsrren borge-
!schobenen Grüben südlich des Dorfes Hams zählten unsere Truppen
'bisher solaendc auf dem Schlachtf-Idc aufgefundcne Beute:  100
'gewöhnliche Gewehre. 26 Schnelladegewehrz, über 3000 Kugeln, über
tOQO Handbomben und anderes Kriegs gerät. In der Serres-
ebene  lebhaftes Artilleriefeuer. Westlich Baraklt Dschuma,a per-
suchte der Feind im Abschnitt zwischen der Struma und Areskoej
tmrznrücken, wurde aber durch unser Feuer angehalten. RumL-
nische Front:  Östlich Jsacceo und bei Tulcea spärliches Ge-
wehrfeuer.

Die Kämpfe in Mazedonien.
W. T.-B. Berlin, 20. Mai. (Dcahtbericht.) In M a z e

do n i e n erfolgten am 18. Mai nach sehr starker Artillerie.
Vorbereitung am Nachmittag mehrere feindliche Angriffe
ocaen die Höhenstellung von Krrvica, die teils schon m
«euer , teils erst nach Handgranatenkämpfenunter größten
Verlusten für den Feind abgewiefen wurden. Die dort
kämpfende bulgarische Infanterie hat sich wie¬
derum Mit hervorragender Tapferkeit  ge¬
schlagen. Sonst nur lebhaftes feindliches Feuer mit Unter¬
stützung zahlreicher Flieger gegen unsere Stellungen in der
Cernaebene.

Erfolgreiche Mwehr eines russischen FlugbootaugriffS
auf Konstanza und eines Flotteuangrifses ans die Küste

von Mangalia.
W. T.-B. Berlin, 19. Mai. (Tlmtlich.) Am 18. Mai,

mittags erfolgte ein Angriff von drei russischen Flugbooten
auf Konstanza. DcmS sofort einsetzender Abwehr durch
deutsche Seeflugzeuge und Artillerie, kam nur eines dieser
Flugboote bis über die Stadt und warf Bomben  ab.
Schaden **tri*> nicht amgerichtet. Bei der Verfolgung des
IFeindes getcrug es unseren Esefluyzeugen, alle drei  Mug.
boote LdOU-schevtz -eal. Eines davon wurde, gering be-
schädigt, samt seinen Insasse« eingebracht, von einem weiteren
die Besatzung gefangen genommen. Gleichzeitig griffen
deutsche Sveflugzeuge feindliche Kreuzer und Zer.

« . Ü» «woLefchietzMg der Lupe von Mangalia

versuchten. Auf einem Zerstörer wurden mehrere Tresftu
erzielt. Trotz heftigen Abwehrfeuers und Lustkampfes mit
neu aufgestiegenen feindlichen Flugzeugen sind unsere Flug¬
zeuge wohlbehalten zurückgekehrt.

Der Chef des Sldmiralstabs der Marine.
»

General Sarrail in Not.
Br. Amsterdam, 20. Mai. (Eia- Tatbericht . M

Pariser Meldungen zufolge hat General sarrail fernen
Rücktritt angekündigt , falls seine Forderungen nichts er
füllt werden , die auf Truppensendungen und
Sicherstellung der Verpflegung  bestehen.
General Petain  berief den Entent -ekcregsrat ein.

Der amtliche türkische Bericht«
W. T.-B. Konstantinopel, 20. Mai. pDrahtbericht.

Amtlicher Bericht.) In Persien,  östlich von Suler-
manie , griff eine russische Abteilung un,ere Vorposten
bei Garan erneut an . Im Gegenangriff wurden die
Russen zurückgeworfen  und eure Anzahl Was-
fen und Munition erbeutet . — Kaukasus front.
Außer Patrouillenunternehmungen und dem üblichen
Artilleriefeuer an unserem linken Flugei kerne Gefechts«
tötigkeit . An der Sinaifront Ruhe.

Aus den verbündeten Staaten.
Dr . Fr . Adler zum Tode verurteilt.

XV. T .-B. Wien, 19. Dlai. Nach den Plädoyers des
Staatsanwaltes und des Verteidigers hielt ber Angeklagte
Dr . Adler  sein Schlußwort, worauf der Gerichtshof sich
zur Urteilsfällung zurückzog. Nach einviertelstündrger xx-
rcrtung verkündete der Präsident das Urteil, wonach der An-
adlcote  wegen gemeinen Mordes z urn Tode .ver̂-
urteilt wurde. In der Urteilsbegründung  wird
ausgeführt, daß der Gerichtshof auf Grund des Geständ¬
nissê des Angeklagten und auf Grund der Zeugenauslagen
und des Gutachtens der Fakultär zu der überzeug«^ von
der Schuld des Angeklagten gelangt sei. ' Was den Beweg¬
grund zur Tat anlange, so habe der Gerichtshofdie von dem
Angeklagten gemachten Eingaben als richtig angenommmu
Das Urteil der Fakultät ließ keinen Zweifel an der Zurech¬
nungsfähigkeit des Angeklagten aufiommen. Das Moment
der Tücke sah der Gerichtshofnicht als gegeben an, weil oer
Angeklagte kerne Lrit angewendet habe, um das Opfer in
eine besonders schwierige Lage zu bringen. Der Verteidiger
erklärte, er behalte sich Bedenkzeit vor.

schauer in hohem Grade fesselt und entzückt. Und mrföer
anderen Seite die stattlichen Tribünen, Me großen Rasen¬
flächen mit dem bunten lebhaften Gewogeder
von Besuchern. Der Rennklub hat bekanntlichsett
Jahre seine Beziehungen zu dem B -rlmer Vermn fL
nisrennen gelöst und sich auf eigene Fuße gestalt , er ^ rerA
nun seine Veranstaltungen aus eigene Kosten und
Der Entschluß schien im Hinblick auf den Krieg mcht unbe-
denklich. doch der erhoffte Erfolg fft erfreulicherweise wM
ausgeblieben. Der Klub war in der Lage, für den geskigsv
ersten der fünf diesjährigen Renntage 23 000 M^ als Pr^ ,e
auszuietzen gegen 17 000 M. am gleichen Tage '») * * * %£
Die Beteiligung der Rennställe und der gebotene Spo
denn auch zufriedenstellend.

Die einzelnen Rennen, die meist gut besetzte Felder auf¬
wiesen, hatten folgende Ergebnisse:

2 Mannbciw . er Jagdrennen. ^0 Dt EO Met« .
1. S . Schmitts ..Nichtd-ch" (Gerteis). 2.
„Succurs" (Eädickep Lsu?« : VA- «N - -5-lu- ^
18:10. Ferner liefen: Quast. Andernach, Blitz.

3 Hessisches Haodrennen.  4700 M. 3t>00 Mew.
1. „Ciotaf Satic" (Gadicke'. 2-J~ Q.(»
3. „Sub Editar" «Adolph-. tta»cen: Kopf. B'a ten'29 17:10 Ferner licscn: Modder River. Allerweltskerl. t en-

fGiisch). Längen: 0, 2. Sieg: 20:10; Platz: 13, 14.10. F-rner itet-

| « « Mu . u , S . M - » » - -EM.i sasj^ BsrJsyväkS « »
15:10. Ferner lief: Bürgermeister.

6. Preis van Ofsenbach.  Hymnen . 3-00 M
2400 Meter. 1. N. Kahns und E. Everbuschs.ui-lmdwa (Kuschet.
9  lStosseN 3 . ,^ ) zean (Serbert ). Langen . Vy

©tefl̂ l57:10; Platz: 51, 35:10 Ferner liefen: Asch« ^ Disemidc
Fem (Der Sieger, der zum Verkauf stand und mit ävOvM ernge.
sitzt war. wurde von den Besitzern für 5000 M ^ uckgckaufth

7. Niederwald - Jagdrennen. ®0 t . ^ 00 Meter.
1. de Remiois .Vundcstreue" (G°d«cke). v. ..Orseau de Feubz.
Schullert. Längen: 5. Sieg: 4̂:10; Platz. 15, 18.10. Ferner
liefen: Hadi und Atwpm (beide cmsgebrochen).

Eine besondere Überraschungwurde den Besuchs da¬
durch zuteil, daß kurz vor dem ersten Rennen ein Mwgsc«
«n Oberleutnant von der Jagdstaffel Mainz, mitten auf der
Rennbahn landete, der mach dem sechsten Rennen wieder auf-
stieg und nach einer Degrüßungsrunde über der .̂ahn nach
Mainz zurückflog.

An Eintrittsgeldern wurden rund 12OCX) SK-
vereinnahmt. Der Totalisator - Umsatz  betrrrg
320000 M.

Oeursches Reich.
Rückkehr des Grafen Czernin nach Wien.

IV. T.-B. Berlin, 20, Mai. (Drrhtbericht.) Der k. k.
Mrnister des Äußern Graf Czernrn.  der in  Beglewing
des k. r. Botschafters Merey und des Legationsrats Graf
Colorede am 17. Mai im deutschen Großen Haupt¬
quartier  eingetroffen war, um die anläßlich dec jüngsten
Anwesenheit des Reichskanzlers in Wien begonnenen Be-
sprechungen mit deutschen Sta itsmännern uno der deutschen
Obersten Heeresleitung foctzusetzen, ist nach dreitägigem
Aufenthalt und nach einem Besuch an der Wesffront geftern
abend nach Wien abgereist.

yeer und
Vcriouol- Beräuderuugeu. Geis (Wiesdadeu ), Vizewachtm.,
(S t w Ues der Feldart. befördert. * Mattlener (Wies»

dod̂nl ^ 8i»efeldw. zum Leut, der Res. bcförderr »Oberg (Wies¬
baden)' Vizewachtm.. zum Leut, der Landw 1. Ausgeb. der Telegr.-
Tr besorder«. » Stahl (Wiesbaden ). Bizewachrm.. zum Leut, der
Rff der Feldait. befördert.

„Moretw", 3. „Aversion". Sieg 39:10; 10-10.
S.  Hardenberg - Ausgleich . o200 M. 1300 Rietet. i . tf.
& fÄ 'Ä 373ir ” i : t Ablläüms'RTk;
Al lXlo'M.' 2200 Meter. 1. A. u. C. Weinbergs „Pergolese

K-ik» '-- 5 oÄ |4
1 ' ciu +i , ri M Roltorsss Neck" (O Schmitt ), 2. „Nabentochter,

| Bf
t' V
Pletz

klus Stabt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Lchülerkolvnaen. Zur Hilfeleistung bei Garten- und
leichteren Feldarbeiten stellen die höheren Schulen Schülm-
kolonnen «ms Wunsch zur Verfügung. Anträge auf Über¬
lassung werden für den KrisgSwtrffchaftsauSschuh durch das
Arbeitsamt. Dotzheimer Straße 1, in Zimmer Nr. 8 ent-
gegengenommen.

— Die Preußische Berlustlrste Nr. 838 liegt mit der
Bapmlschen Verlustliste Nr. 342 in der ..Tagblatt"-Schaller.
balle <AuskunftÄschalterlinks) sowie in der Zweigstelle,
Bismarckring 19, zur Einsichtnahmeauf.
vorberichte Aber Uunst. Vorträge und verwandtem

* Königliche Schauspiele. Der Spielplan der kommenden
Woche hat eine Änderung dahin erfahren, daß an Stelle vou
..Maß für Maß" am Montag im Wonnement A die erste
Wiederholung des Lustspiels ..Die verlorene Tochter" von
Ludwig Fulda stattftnd«tt. Beginn 7 Uhr. Für Mittwoch >st
eine Aufführung de? Shakefpeare'schen Lustspiels ..Wie cs
E>«h gefällt" (Übersetzung Hans Olden) im Abonnement B
vorgesehen. Anfang 7 Uhr. — Die Uraufführung des
Jacoby'fchen Srngspiels ..Sah ein Ärarfi’ ein Roslem sreh'n"
(aus Goethes jungen Drgen) mit der M̂ufik von Heinrich
Spangenberg ist für Anfang Juni vorgesehen.

Meter. l/R . ^ els (Kasper). 2. „Wendckreis".
3. „Czernvwitz". Sieg: 12:10; Platz: 11. 17:10.

3. . fli  iVSfi . ä?
— I (8ü 4 ), 2. .Eida« -. 8 „R. sia- S - gr 2W:10; Dlatz.2 Parthe- Hürdenrennen.  3o (i0 M. 2400 Mtter.

1. Ff Caßlers „Rvsendaal" (Dyhr), 2. „Rhelnaau . N „Tttronelle.Sti£ : Vlatz : 17,20:10. — 3. Raschwltzev Jagd¬
rennen  50MM . 3600 Meter. 1. Stall Bollmdorps „Seclu-
ded" iLewicki), 2. „Sturmbvck", 3. „Rusttc". Sieg: 19:U ; Platz.
1« 1'Srio 4 Luk ^ ^Hürdenrennen.  3000 Je.
Mettt l . Hptm. Riedels . Berber» (Scholtz), 2 „S -m°n Trat-. .. » -vnvlesi'c obliae". Sieg: 65:10; Platz: 24, 33.10. " 5-

; n 0 I % ü0bt e NN cti . 5700M. 4000M. 1. Mai-r
Schönbergs „Torv Hill 2" (Richter). 2. ..Zale", 3. galtatellD .1K-10- Platz: 11, 12:10. — 6. Gohliser I agdr enn  en.
3000 M. 3500 Meter. 1. R. Franks und P . Krauses „Gamp
(Dyhr). 2. „Kassala". Sieg: 12:10. — 7. P l ' i
rennen.  4200 M. 2800 Mtter. 1- H^ Nugtts „Sonate
(Lewicki), 2. „HawkinS", 3. „Theo". Steg: 78:10; Platz: 17, 19,

Si? aff
14 17:10. — 2. Prer§ von  D a g l f r n g. - 100 De 3M0
1. Manff ™̂ |‘t M
l'kcZ°Mtter . Bcyv P -G Leutsttttens^ dennr" ^ Olejmkb
l « Ö« "briE.
Henkels„Doris" kFrancke). 2. Außen". 3. ..Arizona Kicker". Sieg:
14-10. — 5. Preis von Bogenhausen.  3000 M. 1400
Meter 1 Gf- Henkels„̂ â oritin" (D. Bauer), 2. „Dmma ,
^ Eichild" Sieg. 18:10; Platz. 36. 15:10. - 6 Preis von
Regensbur  g 2100 M. 3200 Poster. 1. Lt. R. Hut̂ u-
reutherZ „Smaragd" (BöhmeV2. „Ray oLrght , 3. ^Vaflertropfeû.
Sieg: 5L:1L; Platz: 25, 17:10.

Sport und Lustfahrt.
Wiesbadener Mai-Nennen.

Sonntag, 20. Mai. (Erster Tag.)
Die dem Wiesbadener RennLub für 1917 von der Staats¬

behörde bewilligten Rennen wurden gestern unter den
günstigsten Umstündeneröffnet. Di« erste VorLodingungjür
einen erfolgreichen Verlauf, gutes Wetter, war voll « Mt.
es Herrsäfte rechtes Rennwetter, das naturgemäß den Besuch
äußerst günstig beeinflußte. Tausende waren hinausgestrSurt
nach der Rennbahn, die im schönsten FrMingöichmuckpprogte
und mit chrer prachtvollenUmgebung, den freruMcheu
Ländch.eSorten mit ihren gesegneten Gefilden, darüber huruu»
in der Ferne dem lanzen Höhenzug deS Taun"
großartige La-idschaftöbckd hat, das immer

Briefkasten.
/Dt» LibriMeit»»« der Wiesbadener TagblattS beantwortet lmr ^ riftNch»»» » >—

« s . Der Antrag der Witwe« auf KLpitalabftndmrgist bei
der PoliMdirektwn zu stellen, die jede weitere Auskunft« teilt. Für
Kinder kommt die Kapftalabsmdungnicht tn Frage.

Militaria. L 73 bedeutet stärk« -, üb« einen großen Teil d«
unterm Gliedmaßen verbreitete Erweiteruna»er Blutadern(̂ « npsi
adcrgeslechte) undG. B. E. garnisonverwendungsfähigtn d« Etappe.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 4 Seite«. '
SWfllWftU'.ta:: «LtU ltt « »

Brronttturtlidi fflt km«* « « -Nt» : B.

Mi » aidJiŜ at H riktenbach ; für Sport und vumuyrt: S- « »» a - r.
«t Bkrmiich-r Mid de» « « «» aftln g. Losacker: Ml den tzaudeUtrtlW. « tz,

«ir die Luzeigeo und « ellumrn: tz. D- run « '  ̂ke- nn, ,n
«tu» Lei ln» der L. ScheUenberzlchen

GurechUunde der Schrittleik»», : UtHink.



~ . . 1T  Dienstag , 22. Mai , nachmittags 3 Uhr
<MMM__ g^ ££_g^i _allen Plätzen . Sonderzüge der Staatsbahn und  Strassenbahn

Arbeitsmarkt

DMrd . KlkuWwgks.
Selbstgeschrieb. Offert , mit Angabe
der GehaltSanspr . u.  A . F . vostlag.

Büro- ienst.
Junges intelligentes

Mädchen
an unsere Telephon-Zentrale
sofort aefucht. Echreibmasch-,
Kenntnisse verlangt . Nur
schriftliche Angebote mit Bild
an den Verlag deS „Wies,
badeuer Tagblatt ". *

Für Kontor u. Lager
xng « merl. Fräulein mit tadellose-
Handschrift auf sofort gesucht. Vor
Wellung 11- 1 u. 5- 7 Uhr, Kunst.SewerbebauS Carl Robr . G. m. b. S.

Lehrmädchen
°°°"

-Kalasiris .Fil iale. Web ergasse 23.
. .. Tüchtige Zuarbeiteriune«
Nir Blusen und Röcke gesucht,
L Lorenz. Wellstrasse 6. Bart.

Tücht. »ja— T - - i --eZ -v?~ ^ L^ beiterin sofort gesucht.Kwettna , Kl. Burastrasse 8.
^bdrmädchen für Damenschneiderei

LchuHt. Kwettna , Kü Bu rgstrasse 8.
Eine Ober-Saaltochter»

^L «wlem für Telephon u. Liftgesucht Hotel Hohenzollern.

Stütze gesucht
d,e sich im ganzen Hauswesen de-
tätigen kann;

Kochlehrfräulein.
I . Mädchen kann unentgeltlich koch,
erlernen Zu erfragen im Tagbl ..

- • 197

»roses williges Mädchen.
ehrlich, welches kochen kann und alle
Zsüeit verrichtet, gesucht. Klautz.Blerchstraße 15. 2 St.

binsache Stütze.
die kochen kann und alle Hausarbeit
versteht, nach Biebrich gesucht. Off.'
u. A. 112 an den Tagbl .-Verläg.

Mädchen
bei hohem Lohn u. guter Behandlg.
geiucht Neugaffe 22. 1.__

Tüchtige ~ '
KkM- Md MenniWen

bei hohem Lohn für sofort gesucht

, Tücht. Mädchen u. Stundenfrausof- ges. Budingenstrasse 8. Vart.'—~ gw*M*y*p* y„c_Hausmädchen
»ber Alleinstütze, muss im Näheu u.
vügkln bewandert sein, zum 1. oder
15. Juni gesucht. Gehalt 40—50 Mk.
monatlich. Borzustellen nachm. 3—6
Uhr_ Marktplatz 7. 3.
Älleinmädch. ob. MonatSm. g. h. L.gesucht Svrcaelc " - ^ - -laaffe 2, bei ' Pollack.

Unalch. Frau
toder Alleinmädche» für kleinenaushalt sof. gesucht. Geschwister

chaefser Nachs.. Web ergaffe 12.
Alleinmädchen,

w. etwas kochen kann, in kleinen
Haushalt auf 1. Juni gesucht.
O - Grunberg , Mauergaffe 17, 2.

GeVlllldtes KausnMüien.
welches auch servieren kann, für so-
fort gesucht.

Hotel Pension Weber.
_ JWahtiMt li tt gfc 8. >

«ges sauberes Mädchen
Juni gesucht. Bäckerei Karl

>, Michelsbera 3.

. Kür den 1. Juni oder sväter sucht
alt . kinderloses Ehepaar ein kräftig.

erfahr. Mädchen
oder Witwe ohne Anhang z. Führ,
des Hauhalts ■ Lohn 30 Mk.

^Sauberes ... . .
für alle Hausar,, ..
Adolfsallee 6, Par t

Seerobenstraße 33. P . l
fleißiges Alleinmädche» '
lsarveit gesucht. Näheres

Junges Mädchen.
das etwas nähen kann, tagsiiber
zu vierjährigem Jungen gesucht

ebergaffe 13.
Unabhängige Frau für tagsüber ov.

Alleinmädche» z. Eintritt am 24. Mai
ges. v. Frau Wilmer , Bahnhofstr. 8,3.

Tüchtiges Mädchen
gesucht S chwalb acher Str aße 49, 1.

.Junges Mädchen, 14—16 Jahre,
für leichte Hausarbeit für ganz ges.
Müller , Schwalbach er S tra ße 33.

Sehr saub. orbentl . Mädchen
tagsüber söfort gesucht. Lohn 30 Mk.
Emser S tr asse 4, Bdh. Part.

Drd . Mädchen tagsüber gesucht
irrredrichstrasse 10, Konditorei

Unabhängige Frau
tags über aef. Neudorfer Str . 3, 1.

Junges Mädchen für nachm.
acht R" ' " " 'gesucht Rbeinstr asse 123, 4.
Sauberes Mädchen Set Frau

von 8—10V> u. evtl. 1 Std . nachm.,
tn kl. Haushalt gesucht RüdeSheimer
Strasse 3. Part.

Frau oder Mädchen
von 7—1%, Uhr mit Essen gesucht
Karlstrasse 33, 2 r._

Monatsfrau gesucht
von morgens 8—11 u. nachmittags
1% bis 2V. Uhr. Kaiser-Fri -^ 2
Ring 31, Bart.

Brenner
zu baldigem Eintritt gesucht. Nur
wirklich zuverlässige Leute aus Ziege¬
leien oder frühere Bäcker oder sonst
Geeignete wollen sich melden, event.
auch Kriegsbeschädigte.

Tbonwerk Biebrich A.-G.
Biebrich lRhein ».

^Junger Diener
von einz. Herrn sofort gesucht.
Meldung «auch von Kriegsinvalidenl
bei Maior Ulrich, Kaiser-Friedrich
Ri ng 35. Par terre .

Junger Hausburschei
am liebsten vom Lande, gesucht
Moritzstrasse 9, 1

Zuverlässiger Kutscher
gesu cht Dotzheimer Strasse 18.

Zuverlässige Leute
legen gut. Lohn als Wächter gesucht
koulinstraße 1.

Gebildete jungejungeDame
anS bester Familie , intelligent und
gewandt, mtt vollst. Beherrschung
der schwedischen Sprache, Steno-
tdvistin. sucht zum 1. Aua. Betätig,
tn nur vornehmem Wirkungskreis,
Prrvatsekretärin , Konsulat oder der¬
gleichen. Angebote unter M. 802
an den Tagbl .-Verlag

Ordentliche Monatssrau
vorm. 2—3 Stunden oder 2 halbe
Tage in der Woche sofort geiucht.
Restaur ant Wa ldeck, Aarstrasse 60

Nette reine DÜönätsfrau
bei guter Bezahlung gesucht Körner-
strafte 4, 2 lin ks

Aufwartefrau oder Mädchen
iür 2—3 Std . vorm, gesucht. Meid,
nachmittags zwischen 2 u. 3 Uhr
Kleiststrasse 21. 2 links.

_ Frau oder Mädchen
■- Stunden morgens zum Putzen ge-
sucht Emser Strasse 4, Färberei.

Laufmädchen
gesucht I . C. Roth , Wilhe lmstr. 60.

Junges williges Laufmädch
sofort gesucht Bahnhofstr . 6, Bli
geschäft

e«
ümen-

Laufmädche« gesucht.
Putzgeschäft. Wilhelmstrasse 38.

Lehrling
aus achtbarer Familie zum baldigen
Eintritt auf Fabrik-Kontor ges. Off.
u. F. 262 Tagbl. -Zweigst., Bism .-R.

Privat -Detektiv,
lungerer flotter Herr , gesucht. Off.
mrt Preisangaben unter F . 800 an
den Taabl .-Verlag.

Tüchtige selbständigeDreher
gesucht. *
Kalle u. Ga. A.-G.. Biebrich (Rhein ).

Schuhmacher >
gesucht per sofort.
«Hans Sachs"»Michelsberg 13

, Gchneidergehilfe gesucht
der Wagner . Bismarckring 14.

MrMI »!
sucht die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei
Wiesbaden.

Anmeldungen im Druckerei - Kontor
Schalterhalle links

Zimmermädchen,
welches auch servieren kann, für so¬
fort gesucht

Hotel Penston Weber.
_ Mainzer Strasse 8.
luugeS kräftiges MSd

M ücht Dotzheimer 84, 2.

Kess. IW . MiiMWll

Sonaeaberger Strasse 72. « .
Empfohlenes Mädchen

idet tagsüber in kinderlosem
it bezahlte Stell.

findet tagsübet
schaftshaushalt
Angeb. u. M.ängeb. u. M. 798 an den Taabl ..Vl.

JuugeS Mädchen für leichte HauS-
rbeitea u. zu rjübr . Kinde « stutzt

Lehrlinge
! kür das Gärtuer -, Schmiede-. Stein-
>motzen», Spengler -, Sattler -, Tape¬
zierer -. Polsterer -, Schreiner -, Wag.
«er -, Schneider-, Schuhmacher-, F« .
Nerer-, Stuckateur -. Tüncher-,
Maler », Lackierer- u. Buchdrucker-
Gewerbe. darunter mehrere Stelle«
nach auswärts mit Unterkunft und
Verpflegung sucht F327

Arbeitsamt,
o ***, -̂ t.u.uniu4iiyu4iö fyoroe*

rung Der Arbeit von KriegSgefana.
innerhalb unserer Fabrik umsichtig,und energischer

Aufseher
gesucht. Sehr geeignet hierfür auch
S- B. milrtarentlaffener kriegrbesch.llnterofnzrer.

Tbonwerk Biebrich A--G.
Biebrichs iRbein ).Hausdiener

izuglelch .auch als Bademeister) bei
^uitr . gesucht. Hotel u. Bad-

Hahn . Spiq »elg»r , 15.

U SecmielttBBen1
Bleichstraße 31, Hth., 1 Zim. u. K.,

14 Mk. mtl. Rheinüra sse 107,  P.
TaunuSstraße 17 2 Zim. u. Küche

im Seitenbau zu vermieten.  902ten bau zu vermieten. 902
»—... .. . »je 8 4-Zim^W. sofort. 893
Au ber Ring kir che9, sch,  mb l. 5.
Dodb. Str . 12 1—2 m. Z., Kochg as.ifttV :_ *>j.. o cy\ / «* A e. ,.Eleon orenstr. 8, P ., sch, mbl. Z., sep.
^arlstr . 24, 1, 1—2 aut mbl. Z sof.

od. spät., a. Wunsch Mittagstisch.
Karlstraße 24, 2. gut möbliertes

Zimmer frei . H. Beumelbura .
Marktstrasse 20, 3, schön möbl. Zim.,

evt. mit Mittaastisch , zu vermvvt« ^unttHyuiui» zzu
Schwalbacher Str . 8. 2 l.. schön mbl.

W-- u. Schlafz., evt. 3 Z.. 2 oder
3 Betten , mit », o. Bens„ Balko«.

Sedanplatz 7, 1 l., möbl. Zim. zu vm.
Sedanplatz 7, 1 l.» gut möbl. Wohn»

u. Tchlafzim. mit Balkon zu verm.
Taunusstrasse 34. 1. 1—2 komf. mbl

grosse Balkonzimmer fr ei.
Wagemauustraße W sind 2 leere

Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
•Näh. im Tagblatthaus , Schalter¬
halle rechts.

It MIetjieWe Jj
2 Zimmer u. Küche,

1 Mansarde , 2 Keller, in nur besser.
Hause, von einz. Herrn ges. GenaueOst, mit Pr. u. 11. 802 Tagbl.-Perl.

Suche
herrschaftliche Etage,
neuzeiüg eingerichtet. 7—8 Zimmer,

mtt reichlichem Zubehör.
Fferten unter O. B. an Hotel
Bellevue erbeten.

Wk milliMll fitOet
in Nähe der Sviegelgasse. z. Lagern
von Koks alsbald ges. Hotel u. Bad
haus „Zum Huhn . Sviegelgasse 15SkkWelllMW
zum Lagern von 200—300 Zentner
Koks in Nähe der Taunusstraße ge-
sucht. Offetten mit Preisangabe u.
0 . 799 an den Tagbl.-Berlag.

it gtemlenSeime1
Privat -Heim Carus,
Kapellensttaße 37. 1. Garten -Billa,
eleg. m. Z. m. Frühst., ev. Mittagst .,
elektr. Licht. Bad ukw.. mäßige Pr.

BlldWe J
Privat - Verkäufe.

Schönes Schwei»,
auch zur Zucht geeignet, zu verk.
Ramback, Ke hrstrasse 14.

frischmelkend, zu ver^ ' Erbenheim,
Sedanstrasse 5. __

Belg. Riesenhäsiu, tragend,
eine gedeckte Häsin tgelb m. weiß) zu
verk. Frankfurter Str . 25. Tel. 6442.

Paradies -Reiher,
mtt Dtranßfederagrette . weiß. bill.
" verk. Näb. Tagbl.-Berlag.zu

Sehr gut erhaltene "helle
Seidenkleider

billig abzugeben. Händler verbeten,
Villa Frank , Leberberg 8 Zimmerst.

Rn

T Tennis -Rakel
ssll verkaufen. Näheres 9U erfragen
m  Tasbü -Derlag . Ro

Tafelklavier
zu verk. Herma nnstrabe 17, Hth. 1

Vorzügliche Violine
preiswert zu verkaufen. Fr . Kaiser,
Biebrich, Rathäusstraße 33.

Selten schöner großer

MkkiKkl'Sjjiesel
zu verkaufen.

Glücklich, Friedrichstr. 10.

Gepolstertes Kinderklappstühlchen,
sowie Waschgarnitur zu verkaufen
Sckarnhorststr asse 7, 3, M.

Zweitüriger Eisschrank
zu  verk .̂ Wielandstraße, ^ 9, 3._

Erker -Einrichtung zu verkaufen
Waldstrasse 49,  Schrein erwe rkstätte.

Noch neue Nähmaschine sofort
bill. zu verk. Friedrichstrasse 29, 1 r.

Gaszuglampen
zu verk. Oranienstra sse 35, Part.
7 Gebr. Gasherd, 3flam.,
Junker u. Ruh , mit Untergestell zu
verk. Schwalbacher Strasse 6, 1.

Badewanne mit Ablauf.
gut erhalten , billig zu verkaufen
Feldstrasse 27, Parterre
Dezimalw ., 2 eis. Betten , 2sp.
abzug. Viktoricrstr. 22, nur 11—12.

Gut rrh . Linoleum
zu kaufen gesucht. Offerten u. T. 802
an den Tagb l.-Verlag ._ _

Sehr starke Tomatenpflanze «,
40 cm hoch, m. Blüten , starke Kürbis-
u. Gurkenpflanzen billig zu verk.
Gärtn . Schira , Biebrich, Dotzh. Str.

>

xmMm
lumenkohl

echter̂ Wfurter Zwerg, billig abzug
Gärtnerei Walch, am Königstuhl.

Händler - Verkäufe.
Betten 20—75, Deckbette« u. Kissen,

.Zaschkonsole mit Marmor , Küchen¬
tisch ec. zu vk. tzellmundstr . 17, H. I.

fe , Zlichchche 1
Ziegenmilch gesucht,

3mal wöchentlich 1 Liter . Mührina-
strasse 3, 1.  _

Kaufe Pfandscheine, Roßhaar-
u. Wollmatcatzen , Deckbetten, Kissen
u. samtl . ausrangierte Möbelstücke.
Karl Kannenberg . Hellmmidstr. 17.

Frau Stummer
Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,

zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen. Brillanten , Eßbestecke. Auf¬
sätze. Leuchter. Pfandscheine.

umininiimnimi.mm. . .. ..

Wir iammeln

alle Drucke
unferes Haufes

von 1809 an
und kaufen Ile zu
guten Prellen an

ü.SdieIIenberg’üe
ßofbuchdrudterei

Wiesbaden
Kontore: „lügblott-Ilouz"
:: fianggoife 21 ::

4iiiiiiii)iiiiiniiiiii)Uiiii)iiiniimji)ii rwnms

Gebr. Klavier,
Sekretär und Vertiko gesucht. Off.
unter 6 . LSI Tagbl .-Zweigstelle,
Bismarck-Ring 19

Drivattnann kaust

Verlag.

Wer glitt arm. UennunDeten
1 starke Bettstelle mit Rahmen und
gut. Matratze u. 1 hoh. Lehnstuhl
gevolst.) billig ab? PreiSoffert . u.
f . 798 an den Taabl .-Berl aa

Wohnzimmer -Einrichtung,
ev. auch einz. Möbelstücke, sofort od.
später zu kaufen gesucht. Offerten
mit Preisangabe unter P . 797 an
den Taabl .-Verlaa.

Suche eiu Bertiko,
1—2t. Kleiderschrank, Klavvwagen.
Off, u. M. 262 a» Taabl .-Zweiast.

Diwan oder Sofa,
wLH. Bett u. Stühle zu kaufen ges.
ff. u.' O. 792 an den Taabl .-Verl.

wenn
Off.

zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 264 TaM .-Zwgit., Bismarckr . 18.

Kranke Frau
sucht einen Kinderwagen od. Klapp¬
wagen zu kaufen. Off . m. Preiscmg.
unter S . 797 an den Tagbl .-Verla g.
Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchfr.weinkorle
zu M. 40—70 v. 1000 je nach Qual,

kauft
kr.Schlegel, l!ä"s“*,Ä«h
K ZmMbilien 1

Jmmobilien -Kaufgesuche.

S»A 9m »II WWM.
gute Lage, event. wird 2. Hypothek
übernommen. Anfragen ». W. 802
an den Tagbl.-Berlag.

I Unltrritfil 1
Kaufmänn . Unterricht erteilt

M. Esterer, Schwalbacher Str . 53.

1
BocMOH, Verle.

verloren. Gegen Belohnung abzu¬
geben im Rheinhotel.

ZcsWItI.E»!>sehIii»lie^
SAeidMe Mmr.

Webergafle 25. 1. Fernruf 1612.
Uebersetzungeu. Bervielfälttauuge «.

Empfehle mich im Entwerfen
u . Aufzeichnen von all. zeichnerischen
u. kürrstterischen Arbeiten, sowie Aus¬
führung von Plakaten u. dergl.
Angeb. u. O. 802 an den Tagbl -.Verl.

Elettr . Bibrations -Maffage.
Frau H. Beumelburg , ärztl.

Karlstrasse 24. 2.
geprüft.

loiloge uni Itagelpflege
Käte Bachmann, ärztlich geprüft.
Adolfstraße 1, 1, an der Rheinstraße.

Trudv Steffens , ärztl . gepr.,
Maff. u. Hanbvfl. Oranienstr . 18. 1.
n. Adelheidstr. Svrechz. 10—12, 3—8.

Massagen,
ärztl . geprüft, Sophie Fehhl, Ellen,

Eleg. SGvhelssBege
Massage.

Maria Bomersheim. ärztl . geprüft.srtoBe2, 1,
_ Nähe Residenz-Theater.

Massage.
Ottilie Kaßberger, ärztlich geprüft.

Heienenstr. 2, 21., Ecke Bleichst».
TFT- - - -Massagen

ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Ugffgge. öanl-. Sufipflege
Dora Bellinger. ärztlich geprüft.

Schwalbacher Str . 14, 2, am Resid.-
Theater . Svrechst. 10—1, 3—7 Uhr.

Nagelpftege.
Massage, ärztlich geprüft.

Mizzi Schedewy,
Bärenstraße 2. 2 rechts.

Sprechzeit von  10 —7 Uhr.

elegante PagelgHrge.
J . Rokossa,

Nerottraße 3, 2.
Sprechzeit von 10—7 Uhr.

LersWeueS 1
Dame (Witwe)

aus OffizierSkr.. nimmt kriegSbefch.
ält . Offizier , der Stütze u. Pflege
bedarf, in ihre Billa auf . Gering.
Pensionspreis . Offert , u. P . 802 au
den Tagbl.-Berlaa.agvi.-Berlaa.

Jagvanschlutz
oder veberuahme einer Waldjagd
ür bald gesucht. Mutz von Wies»

!« den leicht zu erreichen sein, «ln-
jlebote mit genauen Angabe«
, strengste Diskretion ehrenw . zugef.)
unter A.  107 au de« Dagbl .-Verlag.

Wer gibt wachsamen Hund
unentgeltlich in gute Hände auf
dem Lande ab ? Gefällige Angebote
unter S . 802 an den Tagbl .-Verlag
erbeten._ _ _

Diejenige JSetiiT
die mich am Dounerstagabeud in
meiner Wohnung bestohlen hat. ist
erkannt u. wird gebeten, die Sachen
sofort znrückzuerstatten. da sonst
rücksichtslose Strafverfolgung.

Sch.-Str . 1.

Hübsches Mädchen,
19 Jahre alt , kathol.» w. Bekanntfch.
mit bess. ält . Herrn zwecks Heirat.
Briefe u. Z. 802 au d. TaaüOäLerl.



©rfit  4 . Ddmtag. 21 . Mai 1V17. WresbadrMr Tagblatt» -nrn-gen-DuSqabc. Erstes Blatt. Nr. 258:

Rennen zu Wiesbaden.
Renn -Programm — Eport - Zeitungen

Eintrittskarte » zum Rennplatz.
H . Giess , Hauptpost.

Seltene Gelegenheit!
Einreihige Perlenhalskette , schöne runde Schnur , sowie ein
Paar große Brillant -Saphir -Ohrringe sehr preisw . zu verkaufen.
Joh . Kühn , Juwelier und Coldsehmiedemeister,

Langgasse 42 (Hotel Adler)
Fernruf 2331. gegenüber der Bärenstr . Fernruf 2331.

Ankauf von Brillanten.

Tages -Veranftaltungen »Vergnügungen
Abonnements - Konzerte.

Städtisch» Kurorchester.
ILeitung: Stadt. Kurkapelbnstr. Jrrner.

Nachmittags 4 Uhr:
I 1. Ins Feld , Marsch von Stasny.

Die verlorene Tomler . 3. Ouvertüre zur Oper„Lestocq“
** ■ I von D . F . Ander.

Königlich- Schauspiele.
Montag , de» 21. Mai.

125. Vorstellung.
4L Vorstellung AbonnementA

Anstatt « -Lebertran ZW
Alt die sehlenden Fette und Oele. 405

Gchützenhof. Apotheke, Langgasse 11

MW Anzeigeii
Am 26. Mai 1917. vormittags

11 Uhr. wird an Gerichtsstelle,
Zimmer 61. das Wohnhaus mit Hvs-
keller. Hosraum , Seitenbau (links).
Hofeinbau Munkhalle ). Hinterhaus
u. Hofeiubau (Klosettanlage ) Fried-
richstraße 43 (Friedrichshof), hier,
9 Ar 80 Qmtr .. zwangsweise ver¬
steigert. **272

Wiesbaden , 16. Mai 1917.
Könial. Amtsgericht, Abteil. 9._

Bekanntmachung.
Am 21. und 22. Mai 1917 findet

von vormittags 9 Uhr bts nach¬
mittags 5 Uhr im ..Rabengrund
Scharfschießen statt.

Es wird gesperrt : Samtltches Ge¬
lände einschließlich .der Wege und
Straßen , das von solgender Grenze
umgeben wird:

Friedrich König - Weg, Jdlterner
Straße . Trompeterstraße . Weg hinter
der Rentmauer (bis sum Kefseloac^
tal ). Weg Kefselbachtal. Fischzucht zur
Platter Straße , Teufelsgrabenweg
bis zur Letchtweishöhle.

Die vorgenannten Wege , und
Straßen , mtt Ausnahme der inner¬
halb des abgesperrten Geländes be¬
findlichen. gehören , nicht zum Ge¬
fahrenbereich und sind wr den Ver¬
kehr freigegeben. Jagdschloß »Platte
kann auf diesen Wegen gefahrlos
erreicht werden. . „ ,

Vor dem Betreten des abge-
sperrten Geländes wird wegen .der
damit verbundenen Lebensgefahr
gewaritt . _ , . r , .

Das Betreten des Schießplatzes
„Rabengrund " an den Tagen , an
denen nickt geschossen wird, wird
wegen Schonung der GrasnutzunH
ebenfalls verboten.

Garnison-Kommando.

8 6. Die Kommunalsleischkarte
wird in alle Haushaltungen , deren
Vorstand nach der Steuerveran¬
lagung des Jahres 1916 zu , einem
Einkommen von 6500 Mk. und
weniger eingeschätzt war . unentgelt¬
lich ausgegeben. Haushaltungsvor¬
stände, die im abgelaufenen Jahre
zu einem höheren Einkommen ver¬
anlagt waren , haben für die Aus¬
händigung der Kommunalsleischkarte
für alle zum Haushalt gehörigen
Personen einschließlich des Dienst¬
personals eine einmalige Gebühr
an den Kreis zu entrichten. Diese
Gebühr beträgt für jede Vollkarte
bei einem im Jahre 1916 veranlag¬
ten Einkommen von:
über 5500— 6500 2KL einschl. 2.40,
über 6500— 9500 Mk. einschl. 4.80,
über 9500—14500 Mk. einschl. 7.20,
über 14500 Mk. einschließl. 9 Mark.

Die Gebühr für Kinderkarten ist
aus die Hälfte der vorstehenden Be
träge festgesetzt.

Die Zahlung hat a
meindevorstand (Magst J
von ihm beauftragte
folgen.

8 7. Haushaltungen , -
soneuzahl sich verlängert oder die
aus dem Landkreise Wiesbaden ver¬
ziehen, sind verpflichtet, die ent¬
sprechende Zahl von Kommunalfleisch-
karten an den Gemeindevorstand
iMagistrat ) zurückzuliefern. Nur in
diesen Fällen findet eine teilweise
Rückerstattung eingezahlter Gebühren
statt.

8 8. Wer den vorstehenden Be¬
stimmungen zuwiderhandelt , wird
mit Gefängnis bis zu einem Jahre
und mit Geldstrafe bis zu zehn¬
tausend .Mark oder mit einer dieser
Strafen ' bestraft.

8 9. Diese Verordnung tritt mit
der Verkündigung in Kraft.

Wiesbaden , den 12. Mas 1917.
Namens des Kreisausschusses.

Der Vorsitzende, von Heimburg

!n Per-

Vetordunng über dte Ausgabe etner
Kommunalfleifchkarte im Landkretfe

Wiesbaden.
Auf Grund des 8 3 der Bundes-

ratsverordnung über die Regelung
des Fleischverbrauchs vom 21. Aug.
1916 (R.-G.-Bl . S . 941) :n Berbtn-
dung mit dem Erlaß des Präsiden¬
ten des Krieasernährungsamts vom
24. März 1917 — A. 2. 3620 — wird
für den Landkreis Wiesbaden fol¬
gendes besttmmt:

ren „
Kürzung „„„ - - —-. v
d. I . an bis zur neuen Ernte wird
eine Kommunalsleischkarte ausge¬
geben. Die Karte ist entweder etne
Vollkarte oder eine Kinderkarte . Auf
jede Karte wird wöchentlich auf den
Kopf eine Fleischzulage von 250
Gramm für Erwachsene (Vollkarte)
und von 125 Gramm für Kinder
unter 6 Jahren (Kinderkarte ) ge¬
währt . . „ _

§ 2. Die Ausgabe der Kommunal
fleischkarte erfolgt nur auf Antrag.
Antragsberechtigt sind die. Haus¬
haltungsvorstände für alle tn threm
Haushalt verpflegten Personen ein¬
schließlich des Dienstpersonals , fn
weit sie nicht selbstversorgungsbe
rechtigt sind. Der Antrag ist bei dem
Gemeindevorstande (Magisttat ) zu
stellen. . . ..

An Fleischs elbstversorger dürfen
Kommunalfleischkarten nur ausge¬
händigt werden, soweit ihnen
Reichssleischkarten zum Bezug klei¬
ner Mengen frischen Fleisches be¬
lassen sind. Für iede rechtmäßig tn
ihren Händen befindliche Reichs
sleischkarte können sie eine Kom.
munalfleischkarte beantragen

8 3. Die Kommunalfleiichkarte gilt
nur zum Bezüge von frischem
Schlachtviehfleisch innerhalb der
Wohngemeinde.

8 4. Dte Kommunalsleischkarte
gibt dem Inhaber das Recht, alle
Fleischsorten zu beziehen, die für
iedes Pfund 1.40 Mk. unter dem
durch die Verordnung über Fleisch-
Höchstpreise vom 10. d. M. fetzgesetz
ten Höchstpreise bleibt.

Wurst darf auf die Kommunal¬
fleischkarte weder abgegeben noch
bezogen werden.

8 5. Gast- und Schankwirtschas-
ten erhalten keine Kommunalfleisch¬
karten . Sie sind auch nicht berech-
ttgt auf Kommunalfleischkarten für
Verbraucher Fleisch nach 8 4 unter
dem festgesetzten Höchstpreise zu be¬
steben.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Ludwig
Fulda.

Alex Kornemann, Landtags¬
abgeordneter . . Herr Andriano

Bernhard Kornemann, sein Nesse,
Rentner . . . . Herr Ehrens

Adolfine, dessen Frau . Frau Kuhn
N>lly, ihre Tochter . Ftt . Reimers
Dx. Harald Lips, Literar¬

historiker . . . Herr Herrmann
Kurt Westfal, Rechts¬

anwalt . . . . Herr Stembeck
Frau Eva Heinsius, Nellys

Freundin . . . Frl . von Hansen
Margot Straub , Nellys

Freundin . . . . Frl . Werner
Ilse Becker, Nellys

Freundin . . . . Frl . Mumme
Baronin v. Schmettau Fr . Doppelbauer
Hilde l . . Frl . Karst
Herta l ^ Töchter . , Frl . Lentz
Kinkeling . . . . Herr Lehrmann
Frau Kinkeling . . Frau Gebühr
Wittich . Herr Bernhöst
Lina, Hausmädchen bei

Kornemann . . . . Frl . Koller
Ein Hoteldirettor . . Herr Schwab
Ein Zimmerkellner . . Herr Haas
Ein anderer Kellner . Herr Mathes
Ein Hausdiener . . Herr Wutschel
Ein Groom . . Frl . Sofie Gläser
Rach dem 1. Aufzuge 12 Minuten,
nach dem 2. Auszuge 8 Min. Pause.
Anfang 6V„ Uhr. Ende etwa 9-/«Uhr.

Kestdem-Theater.
Montag , den 21. Mai.

Dutzeick- und Fünfzigerkatten gültig
gegen N̂achzahlung.

Zwester Kammerspiel-Abend.
Adam, Cva und die

Schlange.
Komödie in 3 Akten von Paul Eger.
Der Baron . . . Wilhelm Ehandon
Die Baronin . . . Agnes Hammer
Frau von Dillon . . . Stella Richter
Der Inder . Hans Flieset
Ein Kammerdiener . R. Hildenbrand
Ein Kellner . . . . Gustav Froböse

Nach dem 1. Akte größere Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

3. Ghazi,türkisches Charakterstück
von L. Siede.

4. Ein Albumblatt von R. Wagner.
5. Marienklänge , Walzer von Jos.

Strauß.
6. Ouvertüre zur Oper „Zampa

von F. Herold.
7. Offenbachiana , Potpourri von

J . Offenbach.
8. Radetzky - Marsch von Joh.

Strauß.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zur Oper „Fidelio“
von L. v. Beethoven.

2. Ueber allen Zauber Liebe,
Ballettmusik von E. Lassen.

3. Fantasie aus der Oper „Faust“
von Ch. Gounod . '

4. Gebet aus der Oper „Rienzi“
von R. Wagner.

5. Ouvertüre zu „Der Nordstern“
von G. Meyerbeer.

6. Fantasi aus der Oper „La Tra-
viata “ von G. Verdi.

Verejns-NMWen ^I
Mädchen, und Frauengruppe für

soziale Hilfsarbeit. Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalterhaus des
Schlosses, Bdh. 2. Stock. Ztnrmer 8.
Montag von 12—1 Uhr ._ __

Thalia.
Kirchgasse 72 Telephon 6133

Täglich 3 Vorstellungen:
Nachmittags 4, 6 und 8 Uhr.

Sonntag 3—10 Uhr.

Graf Dohna u.
seine„Möwe ".
Die ruhmreiche Kaprrfahrt

K. M. K. ..MSive".
Ausnahme des ersten Offiziers der
„Möwe", Kapitän- Leutnant Wolf. '

I  Lichtspiele
Rheinstraße 47

Nur noch heuten. morgen■

Arme Srfaria
1
« MIA MAY«

„Schreibmaschinen "-
Müller . Ruf 4851

Bertramstr . 20.

Neben der schönen , be¬
liebt . Künstlerin wirken mit
Hans Mierendorf

und
Harry Liedtke.

Wie ein Märchen.
Lustspiel in 2 Akten.

Vornehmer , kühler ::
: : :: Theatersaal.

DOK 15  WMe » WM
Die ruhmreiche Kaperfahrt der
„Möwe" ist in glänzenden Bildern
festgehalten, die bei den Zuschauern
einen tiefen unvergeßliche« Ein¬
druck hinterlassen. Man erlebt ein
bedeutsames Kapitel der Welt¬
geschichte mit und ist Zeuge ge¬
waltiger Ereignisse auf hoher
See. Heldenhafte Kriegstaten
unserer „Blauen Jungend" . trübe
und heitere Seemanns - Episoden

ziehen an uns vorüber.
Eine KriegsmckunVe von
gewaltiger Bedeutung ! !

Außerdem:
Hervorragendes Beiprogramm.

Eine moderne Flngfeug-
Fabrik.

Neueste Eiko»Woche.
Interessante Bilder von allen

Kriegsfronten.
Die KLlfte d. Reinertrages
des Mömestlm» wird der
MiesbademKriegsfür sorge

üi.erwiesen.
Eintrittspreise : 3. Platz 1.—3. Reche

55 Pf .. 3. Platz 4.- 7. Reihe 80 Pf ..
2. Platz 1.20 Mk., 1. Platz 1.75 Mk.,
Rang 2.- 4. R,eihe 2.50 Mk., Rang
1. Reihe 3.— Mk., Loge 3.50.M.
Täglich nachmittags 6—8 Uhr:

Schüler-Vorstellungen
I zu kleine« Preisen (35, 55 u. 80 Pf.).MüflüM-M ODEON

t, rams i . ^ - • • •• • I •yetermmm Zer KÖtURSniuiU
,lt ücb bestens dem aeebrten " . . . _empfiehlt sich bestens dem geehrten

Publikum
von Wiesbaden und Umgebung.

Zopfe , Chignons , Scheitel
und alle Arten Haar -Arbeiten werden
aus prima Schnitthaar angefertigt.
Bes. Arbeiten aus naturgrauen und
weissen Haaren , wie auch Reparatur.
Gediegene Arbeit , billige Preise bei

C. Brodtmann , Haarhandlung,
Rheinstr . 34, Gartenhaus I.

Sensationelles Schauspiel
in 4 Akten.

Spannende Handlung.
Glänzende Photographie.

Hervorragende Darstellung

Hallstadt u. Umgebung.
Schöne Naturaufnahme.

Großer Posten
Sonnenschirme u.

Regenschirme
sowie Regenhüte

billig abzugeben.

mina fljtheimer,
Webergaffe 7.

Lrr Roman
einer Ballett-Tänzerin

(Polnisch Blut)
gespielt von ersten

nordischen Künstlern.

Entzückende Tanzeinlagen.

Der verliebte Gammiball.
Fideler Filmscherz.

— Gute Musik.
Hoher Theatersaal , kühler,

angenehmer Aufenthalt.

Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 816
Heute und folgende Tage:

Das großartige

W> Mngst-Urogramm! >
Schlager auf Schlager!

i Stell jon
| der Mann " mtt den geheimnisvollen

Kand schuhen, Weste» und
Krawatten.
I . U«be«s.

Ter berühmte Transparent « Maler.
Alma Kacke«.
Hessische Bäuerin.

Smaragda 's
Weltbekannter Dressur - Alt : Katzen.

Tauben , Kanarienvögel.
Gifriede K«u?e.
Operetten - Sängerin.
Karen Matthe.
Musikalische Neuheit.

Reste Seide u. Wolle
für Blusen u. Kleider, Besätze. Litze,
Bescnlitze, Knöpfe, Svitzen, Rüschen
zu verk. Emilie Rehak, Franken¬
straße 21, Parterre. _
Teppich-Reparaturen

in künstlerischer Ausführung.
KunMopferei und Handwebrrei.

Orenienstraße 3. Taunusstraße 19.
Morjbstraße 7. — Televüon 4353.

Gummi -Sohlen !!
Absätze von 56 Pf . an,

Herren 2.25 Mk., Damen 2.— Mk.,
S chüler 2.— Mk.. Kinder 1.75 Mk.,

kann sich jedermann aufschrauben,
werden aber auch im Geschäft

aufgemacht. Trangott Klantz,
Meichstr. 15 :: Tel . 4806.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Montag , 21. Mai.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters.

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
1. Choral : „Was Gott tut , das ist

wohlgetan “.
Ouvertüre zur Oper „ Der Kadi“
von A. Thomas.
Finale aus der Oper „Ernani“
von G. Verdi.

4. Cavatine von J. Raff.
5. Potpourri aus der Operette „Der

Vagabund “ von C. Zeller.
6. Kaiserjäger - Marsch von Eilen¬

berg. -

Seschw. Reinsch
m ihren aussehenerregenden akro

Leistungen.
Schwestern Christian.

Phänomenaler Luft-Akt.

Paul Wunsch,
Der ausgezeichnete Humorist.

jn « silslme ein“.
Utforn. Pantomime der Brauns Comp
Anfang woch. 7' /. Uhr. (Vorh. Musik.)
Sonn - u. Feiettags 2 Vorstellungen:

3 und 7' /. Uhr.
Vorverkauf täglich von 11—1 Uhr im

Theater -Büro . |

Isichtspiele
Kirchgasse 18.

Nur noch einige Tage!
Allein- Erstanffuhrung!

des gewaltigst . Filmwerkes
der Gegenwart:

Das Kolossal -Gemälde

Theophrastus
Paracelsus

Das ewige leben.
Sensationell , phantast.

Schauspiel in 5 Akten.
Frl . Else Koscher,
Residz .-Theater Hannover,
Herr Rudolf Essek.
Geh . Bad . Hofschauspieler,

in den Hauptrollen.
Theophrastus Paracelsus—
nach einer gleichnamigen
Legende ist ein Wunder¬
werk der Kinomatographie.
— Die phantastisch mär-
cbenhafteAusstattung , eine

brillante Photographie,
sowie monumentale Szenen
und die hervorragende Dar¬
stellung bieten dem Zu¬
schauer ein Bild, wie auf
der Lichtbühne noch kaum

gezeigt wurde.

Erst -Aufführung!

Der Jffillionenschuster
Köstliches Lustspiel.

3 Akte. * 3 Akte.
Unterhaltungsreiches

Beiprogramm.
Erstklass . Musik!
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